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FrovinH V.-"nd.nv- .

e l e n w a l d e. Da, Freien.
"der KtieaZdenkmal ist durch die

Ausschachtung einet nahen Kiesgrube
anscheinend etwa gefährdet worden.

Lediglich au, Vorsicht haben Abste

fungea um Schutze bei Denkmal ,

itüttaefunbeiu
, .' j f

V V"' " "
ftRfuSJ derpard ta einer WoHnttnz
W Berlin . Wttmeridors der Sien,

et Theodor ressel. JrÜl,er hier

Bäckermeister, brachte er ti durch

rastlose Arbeit zum Wohlstand. Cpä.
ter betrieb er einen umfangreichen,
Getreidehandel. daneben ein flutgehen.
de, Kolonialwarengeschäft mit Hotel
betrieb.

Hektzselde. Au, unbekannter !

Ursache brach in zwei den Landwir.
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am.
fttcilaf f iitfl. Beim Uederschre,

ten der Geleise wurde der verheiratete

.T'ijühriae Bahnarleiter Franz Lande
von einem nach Münchrn durchsuhren
den Schn.ll,ug im Bahnhrf Freilaf
sing überfahren und sofort gelotet.

n n t n a t n. a pnnoui.
gerecht der ' Gemeinde Göggingen
wurde dem Büroerme'ster Leo Eich- -

leitner. der in diesem Jahre sein

jährige Amtfjublilaum feiert. !'
rn i
, " "

Nürnberg. In den SiemenZ- -

Sckuckertwerkcn wurde beim Troni
port eine elektrischen Krans der 23

jahrige Arbeiter Walk an einen Psei
1er gedrückt und ge'ctct.

Oberkotzau. Fabrikbesitzer
Ernst Scheibe feierte feinen 70.

Pas sau. Im CG. Lebenkjahre
verschied Praparanden. Oberlehrer a.

D. Anton Pseilschifter. ein äußerst

tüchtiger Schulmann, der die Hochach.

tung weitester Kreide noß. Erst am

1. September war er in den Ruhe-stan- d

getreten.
Z?Urtte,nkcrg.

Stuttgart. Der älteste le

rer.ee deutsche Offizier. Generalma-

jor a. D. v. Ringler. Ritter des

Eisernen Kreuze, i. Klasse vollendete

fein 95. Lebensjahr. Der alte Bete,
ran war im Kriege 17971 Kom-

mandant des 2. württembergischkN

Infanterieregiments.
I ö b l i n g e n. Die hiesige Apo

tbkke mit Filiale Aidlingm von

Apotbeker Sandberger ist um 230. ,

m Mk. an Apotheker Bihlhuber ,n
Stetin i. R. verkaust worden. Tte
Uebenabme erfolgt am 1. April d.

I. Vor etwa 20 Jahren kaufte

Sandberaer die Apotheke um
Mark.

E ß l i n 0 e n. Aus dem hiesigen

Friedhose wurde eine Frau beerdigt.
die als Tochter des damaligen
Schloßverwalters Wagner tn Weil
im Jahre 1814 geboren, im nächsten

Jahre 100 Jahre alt geworden wäre.

Ihr Gatte, der bei älteren Eßlingern
noch wohl in Erinnerung stehende srü-her- e

StadtmusikuS Friedrich Maier.

ging ihr schon vor über 40 Zähren
im Tode voran

Hall. Im hiesigen Krankenhaus

liegt der Lojährige Arbeiter rank.
der mit semem chlttlen in oer

Eraileheimer Straße in ein Fuhrwerk
hineinfuhr und am Fuß so schwer

verlefet wurde, daß eine Amputation
vorgenommen werden muß.

Ravensburg. Ttx 'll ayre

alte Taglöhner Hugo Knittel von

Urach. der am 21. Oktober v. . in
Wartbauien bei Biberach die Kreuz- -

Wirtin Witwe Barbara Hänle erschla-ge- n

und beraubt hatte, wurde vom

Schwurgericht nach zweitägiger Ber

Handlung wegen Morde5 und schwc-re- n

Raubs neben dauerndem Ehrver- -

ust zum Tode verurteilt. Der Ber- -

urteilte nahm das Todesurteil ruhig
aus.

Welzheim. Der rn weiten

Kreisen bekannte und wohlaelitiene

Rößlewirf Ltndauer von Rai,er-dac- h

ist nach längerem Leiden gestor-de- n.

Die Touristenwelt verliert in

bm einen ausgezeichneten unv yumor- -

vollen Herbergsvater.
"&aben.

Donaueschingen. Im be

r.achbarten Allmendshofen entstand
in der Scheune ves ÄNwefens oes

Schäfers SchariS Feuer, da, so

rasch um sich griff, daß die im Hau
se wohnende Familie Seeberger not

dürftig bekleidet flüchten mußte.
Die Ehefrau und ein Kind mußten
mit der Leiter gerettet werden. Das

ganze Anwesen fiel dem Feuer zum

Opfer.
E 1 1 e n h e i m. Die 70iahnge Wit- -

we L. Oberie rettete unter ngcncc
Lebensgefahr da, 4iährige Sohnchen

de, Kaufmann, M. Weite, welches

in den hochgehenden Eltenvacy gesai-le- n

war. vom Tode de, Ertrinken,.

Heiligenzell. In der Scheu

er seine, Anwesen, hat sich der 63
?labre alte Landwirt und Glaser
Hübel erhängt. Der Kummer über

den Tod seiner vor kurzem vernor
benen Frau hat den Mann in den

Tod getrieben.
K ö n i g , f e l d. In einer auf

ouf Gemarkung Erdmannswerler
Scheuer brach Feuer aus

Der Schaden ist sehr bedeutend, da
neben den Heuvorraten auch Model,

stucke verschiedener Zimmereinrich
tunaen vernichtet wurden.

NeckarbischofSheim. In
Obergimpern legte mit Jahresschluß
der 82jährige Bürgermeister Gabel
sein Amt nach LGjähriger Tätigkeit
nieder. Ihm folgte sein Sohn, der

Miöbriae Landwirt L. Gabel, der
letzter Tage verpflichtet wurde.

Pforzheim. In dem hier von

Ca'w ankommenden Zuge hat der 74
Jahre alte Privatier Michael Holz

apfel von hier zwischen Liebenzell und
Monbach einen Schlaganfall erlitten.
Bei Ankunft de, Zuge, hier konnte

der hier anwesende Arzt nur noch den

Tod Hokavfel, feststellen. Der To
te wurde in einem Wagen nach seiner

Wohnung gebracht.

Stabelhofen. In einem An- -

., . . . s
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iir ZuckerfabrikZeinricktungen. Ma

seinen- - und Werkzeu-fabri- k Aktien.

J.scll'chaft vorm. August Paschen
lierfclbst. beging das Fest ihre,
künkzigjäk-rige-

n Bestehens. Zahllose
flückwnnschckreiben und .Telegram.
nie ciuk ganz Europa gingen der Fir
n;fI cu diesem Anlaß zu.

Dessau. Der Ziegkleibesitzer

Friede. Enke in Stsdorf stürzte. .r n. r ri n m ..If Jh
reim vu iicucn ors "
un Brunnen seines GrunostackeS und
rtmnl.

K 0 fr 11 r a. Im benachbarten
Nikderzüllbach erwürgte der N0jäbri-g- e

Maurer Christian Treffe! seine
äleichalterize Ebesrau und beging
dann Selbstmord durch Errungen
Der Beweggrund zu der Tat soll

Eifersucht sein, doch zeigte der Mann
in letzter Zeit Spuren von geistiger

Umnachtung.
Kranich seld. Der Bürgermei

sier Scherff in Kranich'eld. der clS

Direktor der dortiacm Aktiengelell-scha- ft

Bauverein stranittfelb 2m,Y0
Mark unterschlagen und slüchtete. hat
sich in Wien in einem Stadtbahnzug
erschossen.

Neustadt a. d. Orla. Ter
seit secks Wochen vermißte Berliner
Student Kinderlein wurde im Walde
bei Neustadt a. d. O. erschossen aus- -

gesunden. Es liegt Selbstmord vor.
Zettz. Der Kommerzienrat

Thieme hat der Stadt Zeih 30.000
Mark zum Denkmal zur Erinne

unq an den Befreiungskrieg gegeben.
Das Denkmal wird vor dem Land
atsamt ausgestellt werden, wo im

Jabre 1813 ein Kamps stattgefunden
F sfiff

Sachlen.
Dresden. Seinen 80. Eeburts

az feierte an 29. Januar, in völli

ger geistiger Frische und Rüstigkeit
Herr Amtsgcrichtspräsident a. D.
Kunz. der 45 Jahre tn großer
Pflichttreue dem Staate feine Dienste
gewidmet hat.

Chemnitz. Au, Anlaß des

75jährigen Bestehens der Firma I.
C. F. Pickenhan & Sohn fand in
den Räumen des einen Inhabers, des

Herrn Gustav Winkler, ein feierlicher
chen Behörden von Ehemnitz zahlret- -

Vertretern von königlichen und städii- -

chen Behörden von Zhemnitz zahlret- -

che Geschäftsfreunde, sowie Beamte,
Jubilare und Arbeiterabordnungen
beiwohnten.

Gr obern. Die goldene Hoch- -

zeit feierte der pensionierte Bahnbe
amte Raum mit seiner Ehefrau.
Pfarrer Helbiz überreichte dem Ju
belpaar eine vom Evangelischen Lan
deskonsistorium gestiftete Ehrcnbibel.

Mulda. Hier feierte der im
Ruhestand lebende Kirchschullehrer
Glöel. der am 1. Oktober 1912 sein

L5jähriges Emeritenjubiläum begehen

konnte, den 00. Geburtstag. a;et Ju-
bilar war zuletzt in Griesbach bei

Schneeberg angestellt.
Schönstadt b. Oderan. Hier

brannte die reichgefüllte Scheune des

Wirtschaftsbesitzers Bahndorf nieder.

Man vermutet Brandstiftung. .

wurde dem Amisgericht zugeführt.

Acllen Darmkladt.
Nriedbera. Der in weiten

isfn bekannte Förster Frank von
Winterstein wurde auf dem hiesigen
städtischen riedbof beerdigt. Frank
machte die ltnege von mM uno

1870 mit und war dann 40 Jahre
lana Förster auf dem Forstbause
Winierstein. Vor zwei Jahren wurde

er pensioniert. In seiner atowtrt
schait weilten öfters Nai erin a

beth von Oesterreich und die deutsche

Kaiserin, al, sie in Nauheim zur

jiur weilten. Auch die Mitglieder der

hessischen Fürstenfamilik waren of

ters bier.
Leeheim. Der Selbstmord de,

sehr vermögenden Landwirts Rem
bard von bier ist. wie sich jetzt her

ausstellt, daraus zurückzuführen, daß
Reinhardt wegen ziemlich betracht
lieber Steuerhinterziehungen in eine

bohe Strafe genommen werden sollte

Er war sehr gut in der Lage, diese

au bezalnen.
L 0 r s ch. Verqstr. Hier ist ein

Großfeuer in der Hofraite de, Land
Wirte, Joh. PH,I. Schmidt entftan
den, wobei das Wohnhou, mit .Scheu,
ne und Stallunq ein Raub der Flam
men wurde. Die Entsiehungsursache
ist unbekannt.

Aayern,
Augiburg. In diesem Jahre

können fünf Beamte des taotmagt
strats Ausbura ihr 25jähriges Dienst

jubiläum begehen: die Obersekretäre

,
!Jos., Frey.

crn--
Matth.

C.u.t.
Lanzinger und

jtan aDicocniranR, zviv Pviizl,,
fvektor Schnatterer und Spitalver
walter Klinasobr. ', ,

B a d A r ü ck k n a u. Da, Ljährige

JPri n im A t 2 Jähren,

No,ork. Ein tlbltch Un.

flIücf af.ili ereignete sich ouf dein Borg,
dorfer 2ee. Beim GchlittfAuMau.
fen geriet der M'alerseljilfe Wilhelm
Marti.".! in eine cffme C teile und

ertrank,
O l d e s l o e deinen 70. Gk. f

6urtct.ni feierte der c
-- ,,,!,,,...

.

'
;

Vrvinz Zchlclc,v
L r e S l a u. ?m ehrenvollen ZU

ter vcn iiter 83 ;.ttjten ist in seiner

;uä n ttt leinburaer Vorstadt
ioon reölu der Wirklicke ttckeime

merstein gestorben.
B e u t h e n. Die vom M.'.gistr.it

der Ctadt ÄeulKen bescklossenen um

f.tlgrk!ä,en rweiterun-.Bt'ute- auf
bem Kiesiaen 2ch!.ijlmch Markt h.i

ben mit Nücksickt aus die aufzerst gün

stize Entwickelung des Viebmarkie
eine Ni.'ch größere Ausdehnunz ersch

ren. Der Anbau von Bureauräumen
für den Ticr.'.rzt. für die Banffilinlen
etc. soll nicht vier, sondern sechs Bu
reauräume erhalten und außerdem
feil ein neuer Schireinestall gebaut
werden.

T i r s ch e l w i tz. Hier brannte
eine HäuslersteÜe aus ohngebäude,

Stallung und Scheune vollsiändiz

nieder, auch eine Kuh und ein

Schwein sind mitoerbrannt.
T 0 m b. Ter Schlexxer Joses

l3ku?ny von der Eminenarube geriet

zwischen zwei beladen? Förderungen
und erlitt hierbei derartig schwere in

nere Verletzungen, daß er bald nach

der Einlicferunz ins Knappschaftsla.
zarett verschied.

Zrorin.z "golen.
B 0 m st. Ter Kriezerverein zu

Eradowig ernannte seinen bisherigen
Borsitzenden. Hauptlehrer Steinacker,
jetzt in Buckwitz, zum Ebrenmitzliede.

B r 0 m b e r g. Nach längerer
Krankheit verschied nach vollendetem
71. Lebensjahre der Fabrikbesitzer

und Stadtrat Heinrich Engelmann.
Er ließ sich vor etwa zwei Jahrzehn-te- n

hier nieder und erwarb das da

mals Schulzschc Tainpfsägewerk im

benachbarten Fordon. das unter seiner

Leitung sich zu einem der größten
Betriebe entwickelte. Bor zehn Iah-re- n

wurde er Stadtrat, und als sol

cher übernahm er das Dezersat der

städtischen Gartenbauverwaltung, da,
er bis zu seinem Tode innehatte.

L i s f a. In Priebisch wurde die

Wirtschaft d:s Landwirts Milcke

Tas Feuer wurde, wie

die Polizei ermittelte, durch das

Dienstmädchen angelegt.
O st r 0 w 0. Mit dem Bau des

Theater-Konzerisaale- s, dessen Pläne
von den bezüglichen Instanzen

worden sind, ist begonnen

worden.
R a w i t s ch. Plötzlich zusammen-gestür- zt

ist neulich Nachmittag das

Hinterhaus Judenstraße 128. Die

einzige Bewohnerin des alten,
Gebäudes. Witwe Kempke.

wurde durch das Herabfallen von

Putz und Knacken im Gebälk aus

die drohende Katastrophe aufmerksam
und flüchtete aus den Hos. In dem- -

selben Augenblick erfolgte auch schon

der Einsturz.
Provinz Sachlcn.

Magdeburg. Der älteste noch

im Dienste unserer tadt siehende

Schulmann Rektor Wilhelm Ostwald
vollendete in voller Frische sein 10.

Lebensjahr,
A t b r a. Hier wuroe aus der

Dorf straße das dreijährige Tochterchen

eines hiesigen Eisenbahnassistenten
durch einen schwer beladenen Sand- -

wagen überfahrin und sofort getötet,

Den Lenker des Fuhrwerks, ein Land- -

Wirt aus dem benachbarten Torfe
Ronöhausen. trifft keme Schuld,
Das getötete Kmd war hinter seinem

Stücken direkt unter den Wagen gelau- -

ftn- -

.Erfurt. Unter Zurucklassung
em bedeutenden Schu.denlast und

nach Fälschungen von Wechseln ,m

Betrage von u er 20,000 Mark tst

der Sägewerk besitzer nt m GS- -

fluchtig. Bert stand m Ge- -

zu einer klemm

hiesigen Bax.k und zu einer Genoffen- -

schaft.
Hendeber. Ter beim Spte

w auf dem zugefrorenen Dorf

Lungenentzündung schwer darnieder- -

lag. ist gestorben. Der gleichsM ge- -

rettete Schulknabe Bode befindet sich

außer Lebensge ahr.
Seiligenstadr. In dem Tun

Niederorfckeln. Ein Brand
brach jüngst in dem Dampfsägewerk
von Otto Dirk in Niederorscheln auS.

Die Werksanlagen wurden vollständig
vernichtet. Die Feuerwehr mußte sich

iatau 6eWr5nten 6e angrenzenden

Hlz Niederlagen zu schützen. waS auch

l "
Arovinz Kannover.

Hannover. Die 6 Jahr; alte

- .
X, u u u n v, un vuimc- -

.1 un uu luitb' ivu
rn zu feinem Eigentum ge.

. ,,fc. --..,., nni(ttTfär totruii 111 v i)1"!

9iit!m um .Sternen . Malerei uno

Wirtschaft, brannte vollständig au,.
Tie Brnrelner konnten nur mit knap-p- er

Not das Leben reiten. Sie muß

ten, weil der HauZgang schon im

Brand war. aus den Fenstern auf die

Straße springen. Einige konnten sich

nur durch Flucht ouf die DiiAer bet
Nachbarhäuser in Sicherheit bringen.

Fürs Pe"onen sind verletzt, zwei da-v- on

schwer. .
'

sKellerrcich Ungarn.
Wien. Kürzlich feierte Herr Ernst

Zuwa. Skontift der k. k. priv. Bank

W A. G. Mercur. sein aurlgr,
Tienstjubiläum. Ter Jubilar, r
sich allseitiger Beliebtheit -- rfm'i, Wat.
Gegenstand herzlicher Ovationen und
erhielt von feinen Kollegen einen

Brillantrinq. In feiner Wohnung
im ersten Bezirke. Heiligenkreuzerhof.
ist der Sektionschef i. P. Dr. Alfon,
.eincfetter im 80. Lebensjahre ge

siorben. Der Professor der Chirur-ni- e

der Wiener Universität Dr. Paul
Elairmont hat einen schweren Ver-lu- st

erlitten. Nach langem Leiden ist
in ihrer Wohnung. Tieglergasse 11.
seine Mutter Frau Ottilie Clair
niont nach langem schweren Leiden im

70. Lebensjahre gestorben. Kürz
lich früh wurde der 5jährige Hilfs-arbeit- e?

Johann Brunner in seiner

Wohnung, ttudrunstraße 93. tot

In Brunner, Wohnung
fand man seine drei Kinder, Anna,
Maria und Johann Göhl. öen

Hilfsarbeiter Johann Rau
mer und den 20jährigen Hilfsarbei
ter Franz Nestor bewußtlos auf.
Taß eine Vergiftung vorlag, war
klar, aber ungewiß war, wodurch sie

hervorgerufen worden ist. Alle sech,

Personen hatten bis in die Nacht
hinein viel Vier und Rum getrun-te- n

und man nahm eine Alkoholver-giftun- g

an. Räumer ,uvd Anna
Göhl starben im Spital und die An--

nähme gewann die Lderyaao, oag
es sich um Vergiftung durch oyien- -

?xydgas gehandelt haben konnte.

Brunner, der sich im Wiedener Kran- -
..3 cntr C.C..V. ist

icnyaus in fliege cuiiucii uui, , '
vor einigen Tagen entlassen worden,
während seine beiden überlebenden
Kinder noch im Kronprinz-Rudol- f-

Spital sind. Nun erfolg der ratfel
hafte Tod Brunners. Es ist der Ver-dac- ht

naheliegend, daß auch sein Plötz

licher Tod mit der Vergiftung tn
Verbindung steht. In ihrer Woh-nun- g.

Kantgasse 3. ist Frau Zmmy
Unger. die Gemahlin de, Präsidenten
des Reichsgerichtes und Minister, a.
D. Dr. Josef Unger, eine, plötzliche
Todes gestorben. Tie Dame, die sich

in der Wiener Gesellschaft großer eit

erfreute, war kurz, vorher
Herzaffektion befallen worden.- - Sie
erholte sich danach wieder, doch ,tra
ten Anzeichen von Herzschwäche ' ein,
und trotz großer Bemühungen der
Aerzte ist Frau Emmy Unger ge
sterben. Der Mitarbeiter- - de,
.Deutschen Volksblattes' Franz Viel-k- a

ist im Alter von 62 Jahren ei-

nem Nierenleiten legen. Er war
eine lange Reihe von Jahren der Ee--
richissaalberichterflatter de, Blatte,.

Af lenz. Aus dem Südrande s
Hochschwab ist der Tourist Ignatz ek

au, Wien, der sich verstiegen
kitte, drei Meter tief in eine Schlucht
gestürzt, wo er weder vor noch rück- -
warts konnte. Zwet Touristen .yor-te- n

seine Hilferufe, konnten ihm aber
nicht helfen, da sie nicht entsprechend
ausgerüstet waren. Sie gingen zum
Bodenbauer und holten Seile, woraus
sie mit einigen anderen Touristen und
Einheimischen den Verunglückten au,
feiner unbequemen Lage befreiten. ek

war 25 Stunden lang in der
Schlucht gewesen. -

Pola. An Bord de, Hasen
WachtschiffeS .Vellona' brach au,
bisher nicht aufgeklärte Ursache ein
Brand au,, der bald gelöscht werden
konnte. :5,';

jlnxcrn&urg.
-

N e u d 0 r f. In der Scheune und
in den Stallungen von Jakob Apel.
Ackerer im .Hafengründchen', . ent

stand ein Brand. Der Feuerwehr ge

lang eS. mit großer Müde den Brand,
der für die Nachbarhäuser sowie' für
das alte Schulhau, hätte Verhängnis
voll werden können, zu dampfe.
Der versicherte Schaden belauft sich

ouf 12.000 Franken. EnistehungS
Ursache unbekannt.

R 0 d i n g e n. Auf hiesigem Stahl
werke verunglückte der Monteur Sa-xhon-

aus Athu,, indem er von
einem defekt gewordenen eisernen Ge-rü- st

einer zu erbauenden Halle ab
stürzte. Er erlitt einen ArmSruch
undschwere . Verletzungen. Cila
Zustand ist bedenklich.

sich griff. dK in kurzer Zeit die bis
unter da. Dach mit Roggen anqe'
füllten Gebäude dollständij, in Asche

gelecrt wurden.
L a K d S b e r g a. 233. Aus eine

ZiäKriae Tätigkeit beim LandratZ
omtk konnte KreisausichuKsktretar
Quade am 1. Februar zurüctblia'en.
Herr Quade trat am 1. Februar
1888 ein, am 1. Oktober 1851 wur-

de er als Beamter angestellt und am

1. April 1899 erfolgte seine lZrnen-Nun- g

zum Kreisaussckußsekretär. In
dieser Stellung befindet er sich noch

H.
Provinz Hlipreuhen.

Königsberg. Ter Tischler
Meister August Kolberg. Sr.. in u.

Kreis Braunsberg, ist 80

Jahre alt geworden und übt in vol-I- rr

Rüstigkeit, zusammen mit seinem

Sohne, noch immer sein Handwerk
vu,. Mit seiner Kattw Dorcihe.i.

geb. Rrttig, einer Försterstockier, die

ebenfalls in voller Rüstigkeit dem

Haushalt Dorstebt. war er am 4.
?!ovember v. I. w Jabre verhcira
tet. Seit 51 Jahren ist Kolberg
Meister. Von einer Feier der Gedenk-tag- e

Hot Kolberg Abstand genommen.

Sydtkuhnen. In Kry-zull-

brannte eine gefüllte Scheune des aus

Posen stammenden Ansiedlers Hau-se- r

nieder. Die geisteskranke Frau des

Hauser. die aus Kriegsfurcht die

Scheune angesteckt hat. wurde verhaf-te- t
und nach dem hiesigen Poltzcige-vahrsa- m

gebracht.
Hohen st ein. Ein schwerer

ereilte den Besitzer Johann
Nienierza us Königsguth. Ci war

zu einer Bereinsversammlung nach

der Stadt gekommen und trat etwa

um IQ Uhr abends den Heimweg an.
Unweit der Stadt glitt er infolge
der Glätte aus. kam zu Fall und zog
sich einen doppelten Unterschenkel-biuc- h

zu.
Frovinz Wcfkprcuhen.

.Rosenberg. Ihren 70.
feierte Frau Gräfin Agathe

von Brünneck geb. von Bardeleben in
Bellschwitz. Frau Gräsin v. Br. hat
sich ein besonderes Verdienst um den

Vaterländischen Frauenverein für den

Kreis Rosenbera erworben. Seit
mehr al, dreißig Jahren gehört sie

dem Vorstände an und leitet ihn als
Borsitzende feit 1905. Die Mitglie-verzä- hl

hat sich seitdem fast verdop-pel- t.

Stu hm. Vom Tode des Er
trinken, retteten Frau Gegenbuchfüh-re- r

v. Wantoch Rekowski und ihre

Schwester, Frl. Kammel, den Flei-sch- er

Leß Stuhm, der über den

Barlewitzer See aus Barlewitz zu

rückgegangen und aus einer Stelle
mit dünnem Eise eingebrochen war
Leß konnte keine Hilferufe von s,q
geben. Die beiden Damen, die al- -

lein in der Nähe Schlittschuh liefen.

fahen nur wiederholt dessey emporae- -

streckten Hände Über dem Eise erschei- -

nen. Mit Mut und Entschlossenheit

liefen sie dorthin, ergriffen die Hand
deZ.mit dem Tode Ringenden die

übrigen Körperteile waren bereits un- -

ter dem Eise und zogen ihn trotz
der ihnen drohenden Gefahr, selbst

einzubrechen, heraus.
, Provinz i?onnnern.

Belgard. Ein trauriger Unfall
ereignete sich im Dorfe Vietzow. Als
der Nachtwächter Mischte hier von

einem Scheunenboden Stroh herunter,
werfen tvollte, stürzte er so unglück- -

lich ab. daß er einen Schädelbruch

zuzog. Er fta?b sofort. - Der

Bauerngutsbesitzer Grützmann vom

Vorwerk Beigard kam durch Unvor

sichtigkeit der aus seinem Felde sie
... 1alllf ,4",s-- t7iitnrt 411TZrÄfS

(lindsten. Nachbarn rem

junoc, das ?n in
.
d r Äöohnunz

trur tut iv e ixrfeigevi.l anum,
-- tt fn f.f.mfre ranrrrt:nüen nin

. , ' . w r. . si
(nue:i Jtctret eninrn, ov r

.. ....'V . ,t- ,..t..i.ir.i V. n nrr ' r ti

jm. lll.I.ul..l1.i.l(Mtur i.r?ren Uno 7icnrn:iar.i.:r;KH, ,

feierte feinen V Geburtstag. Zur
Simulation baden fit zahlreiche

tcy.t und ebemaligk Schüler ein,'?

funden.
H a m e l n. In der ?!ähe der

stelle Diklmisien entgleiste Ma'
s'cbine und Pack vagen des f:4 Ul-- r

EsckerLbasen nach Norwohle. j

Emmertbal sadrenden Personen,ges j

Kleinbabn. Maschine und az.
. . . r. .

iroaen irurrcn umgfirl'isc!,. tu
Zugkübrer Mumm fznd dabei seinen ;

rr !nrn'f nur als VV.&t unier
den Trümmern hervoraezogcn ler- -

den. Fünf Palfaiiere .er'üien er'

letzunqen.

Springe. Zur Feier deZ i.0

jcchriaen Dienstjubiläums hiesigen

Seniors Dettmer br.'!f der Lelirerver.

ein Münder und Umgeaend eine Feier
vkransialtet. Lebrer Tribian aus

.siüliede überreichte dabei dem Jubilar
im Namen des Ledrervereins ein

?ild. Kreickulinrektor und Surer-inten'de-

Bode von kier gratulierte
im Namen vieler Behörden und über-rrxti- U

sin vom Kirchen.' und Sckul- -

Vorstände ykstifteles Bild und den vom

Sai'er rerliebenen Kronen?r?en 4.

Klae mit der Zahl M.

'I'rovniz Welltlen.
Bochum. Ein schreckliches Un.

glück bat sich auf dem Bahnhof So
chum-Sü- d ereignet. '.'US ver oori
diensttuende Weichensteller Lcvinski

:m Begriif war. die für das Hinauf-drück- en

des Personenzuges Bochum

Langendreer benötigte Lokomotive

m benachrichtigen, wurde er von ei

7km heranbrausenden Personenzuze

erfaßt. Es wurden ihm beide Beine

cbgesahren. wodurch der sofortige Td
eintrat.

Gelse nkirchen. In einem

Anfall von Trübsinn sprang der frü
bere Wirt Heinrich Weber von hier
von der Rudrbrücke in Steele in die

Hochwasser führende Ruhr. Trotzdem
sich zahlreiche Personen aufhielten,
war es nicht möglich, den Lebensmü
den dem nassen Element zu entrei-ße- n.

Weber wurde kurz nachher 'N

der Nabe des Wasserwerke? als Lei-c- ke

gelandet. Abgestürzt ist aus

einem hiesigen Werke aus etwa 40
Meter Höhe der mit Dacharbeiten

Zimmermann Karl Froh-lin- g

und erlitt außer einem Bruch
beider Unterarme noch einen Schädel
bruch. Im katholischen Krankenhau
se, wohin man den Schwerverletzten
brachte, ist er seinen Verletzungen er

legen.

'Horde. In der Steinfabrik
brach Feuer aus. Da die Räume, wo
die Steine getrocknet werden, auS
Holz besteben, griff das verheerende

Element schnell um sich und verwan
delie den ganzen Bau in ein Flam-
menmeer.

L e t h m a t h e. Im Betriebe der

Nbinisch - Westfälischen Kalkwerke

stieß der Arbeiter Szillard beim An
bohren eines großen Seines auf ei

nen vergessenen Schuß, fr sich sofort
liste und den S. tn gräßlichster Wer
e zurichtete. Ter Unglückliche starb

kurz darauf.
"AyeinproVinz.

Köln. Der Dompropst Dr.
Ludwigs geriet, als er aus dem Dom
kam. unter einen Straßenbahnwagen,
Er wurde schwerverletzt in feine Weh
nunq geschasst.

D 1 n s l a k e n. Dre Jubelfeier
des 300jähriqen Bestehens der evan

gelischen Gemeinde Tinslacken und
des L00iähriqen Gedenktage! der er
sten General-Synod-e der lutherischen
Gemeinde des NiederrhemS, verbun
den mit der Einweihung der neuer
richteten evangelischen Krankenhaus
bauten und Gartenanlagen, fand in
Geaenwart der Vertreter der König- -

lichen Regierung Düsseldorf und an
derer Behörden statt.

Düsseldorf. Durch lark
ström getötet wurde auf dem neuen

Stahlwerke der Gewerkschaft Deut
scher Kaiser der 23jährige Kranfüh.

(V.tf,.. (..if.w W. . 1 1 1 f ' ( i m 4
ICl jlllvu Ji.4c.lC, vu juiuuivj 1.11

der mit 2000 Aoit ce Rieten reituni
in Berührung kam.

Duiöburg. Der Oderzolltn
fvektor Adam, welcher gemutökran
und zwecks besserer Uederwachung in
eine Krankenanstalt gebracht worden

war, hat sich auch einem Fester de.
dritten Stockwerks m oen Hos ge

stürzt und war sofort tot.
Provinz LeskkNZ?al7au.

Kassel. Im 3. Lebensjahre
verstarb hier nach längerem Leiden der
frühere langjährige Oberregisseur der
Kasseler königlichen Schauspiele Herr
Albert Steude.

Eichender g. Der Holzbauer
Ziecke verunglückte beim Fallen der
Bäume, die an der Böschung der
Easseler Bahnstrecke bei Arnstein we
aen de, Baue,' der neuen Strebe
Eichenberg , Großalmerode beseitigt

ÄNtire oes netoer, .'.'P i'

Beine und der rechte AtM abgefahren
wurden. Sie starb wählend des

Transport nach dem Krank'.nhus.
(f sst-is- i F.'tfr"'a'N.

C 0 I m a r. Schwer verunglückt ist

der Lokomotivheizer Emil Lang von

hier. Er beugte sich' während der

Fahrt zu dem Seilenfenster hinaus,
sodaß er mit dem Kops gegen einen

Brückenpfeiler schlug. . Mit schneien

Berletzvngen brach er zusammen.

Sein Zustand gibt zu den schwersten

Besorgnissen Anlaß.
Hagendingen. Erstickt ist

liier der Monteur Kotlenga. Er wusch

sich in der Nähe einer undicht gewor-dene- n

Gae-leitui.- und wurde von

dem ausströmenden Gas betäubt. Als

man ihn auffand, war der Tod

eingetreten. Koi'.enga war erst

27 Jahre alt.
Metz. Der Vizefeldwebel Wrobel

von der .Halbinvalidenabteilllng IG.

Armeekorps hat sich mit einem Kara
biner in der 5ilosterkaserne erschossen.

In einer hinterlassenen Notiz, aus

.,4... v,r .'zur Tat ickt iu

.

. .z,scht der Verstorbene,
Qijnn digt zu werden.

Wrobel hatte ein;ge Jahre bei der

Schutztruppe in Südwestafrika nt

und auch den Feldzug gegen die

Hereros mitgemacht. Er war nicht

verheiratet, wollte sich aber demnächst

verloben. Seine Eltern wohnen in

Ostpreußen.
ZI7cck!kl'nkur.

G L st r 0 w. Arbeitshausaufseher
a. D. Tkutschmnn feierte sein

Bü.'gerjubiläum. Seitens
dr Stabt wurden demselben die

5'lückwünsche durch Herrn Senator
Rümker. Amisg,richtsrat Erythropel
und Kaufmann Völcker ausgesprochen.
Auch die Jubilaumsgabc. bestehend

in einem Faden Buchenholz, stellte sich

rechtzeitig ein.
Röbrl. Das eitme tfeft oer ma

mantenen Hochzeit konnte der Lehrer
a. D. Eonrod und Frau begehen. Ter
Landesherr ließ dem Jubilpaar mit
inemGlückwunsch das Doppeldiioms

des Großher-og-
s und der Großherzo-gi- n

übermitteln. Der Jubilar amtier-t- e

früher viele Jahre in Karchow bei

Dambeck.

Rostock. Sein 80. Lebensiahr
vollendete am 25. Januar Schutz

mann Heinrich Boekenhauer lMön- -

chentor). Ter alte Herr, der im ver

gangenen Jahre sein goldenes Dienst-un- d

Bürger-Jubiläu- m feiern durfte,
versieht noch heute in vollster geisii-ge- r

und körperlicher Frische seinen

Dienst und ist den vielen Besuchern
des Polizeiamtes, die er mit er

Freundlichkeit und Höflich- -

keit an o,e ricytlge toteuc oringi, ein

lieber, alter Beamter.
?rete Ztcidle.

S a m b u r a. Die 45jährige
Schneiderin Hitschke goß ihrem Lieb

haber, einem 24jährigen Klempnerge- -

sellen. Schwefelsaure in oaS Geiicizt.
wodurch der junge Mann beiderseitig
das Augenlicht verlor. Als die Po
lizei dte Attentat'. r,n festnehmen woll-t- e,

nahm sie in Gegenwart der Beam
ten ist. Sie starb bald darauf.
Die . Selbstmörderin hat schon vier
Jahre Gefängnis verbüßt, weil sie im

Februar 1907 einen Telephonarbeiter
erschoß. Im 2. Lebensjahre starb
nach kurzem schweren Leiden Lanoge
ricktsrat a. D. Wium Hahunqs
WillmS. Der Verstorbene war seit

langen Jahren Direktor der Alfen
fchen Portland Zement-Fabrike- fer
ner aelzorte er feit 1902 dem Aus
sickztsrate der Meaan,tazen 'etzfaorir
und Weberei Akt.-Ge- s. Jtzehoe an.
Zimmermeister H. E. F. Möller ist tm
Alter von 72 Jahren gestorben. Der
Verstorbene gehörte lange Jahre dem

Vorstand der Banhütte zu Hamburg,
sowie dem Vorstände des Norddeut
schen Baugewerkverems on. In die

fen Stellungen hat er sich so große
Verdienste um die Interessen . des

Baugewerbe, erworben, daß er von
der Bauhütte und dem Norddeutschen
Baugewerkverein zum Ehrenmitglied
ernannt wurde, jjimmermeiner Mol
ler war beeidigter Sachverständiger
der Gewerbekammer und Besitzer des
Gewerbegertchts. Professor Dr.
Kümmell. der erste chirurgische Ober
arzt des Allgemeinen Krankenhauses
Eppendorf. wurde vom onig von

Preußen zum Geheimen Sanitätsrat
ernannt.

Bremen. Der Buchhalter Oeier,
der hiesigen Firma Gebr. Mühle ist
nach Unterschlagungen von 30.000 bi,
70.000 M. seit voriger Woche flüchtig
geworden. .

' Schweiz. .:

Basel. Im Gundeldingerauar
tier siel kürzlich Mittag, ein S Iah
alte, Mädchen Kon der Terrasse dS

getötet; erst durch Ausschalten der ' verunglückte paarige
azut-iju-

Wabe Janko, der
gelang eS. die Leiche vom Errettung

durch seinen 18jäkriqen Bruder an

UllV

Draht loszumachen. ...... ....VrZr 7.
r be.

IWAAJIÄ:? Xr Großbartloff wurde der Rot-e- r

mehrere Rippen -
gebrochen

j. " ,hatte, tenfuhrer
tVlK Actrti-- t

von einem Lowry übersah- -

mufett tt ins Kranlenoaus uoeigeM
werben.

Ufrort Sk0Cfwft'4bort!etn.
AemUnfter. Die Bahnhofs

wirtschaft in Bokhorst. an der Bahn
t: Neurnünlt naß) aicvetjerg, rour
Xt ton dem Konkursverwalter mtt

d,S GlaubtgerauSschuf -
t ' l !. CKIW mrt nn T S'rtTIh
j l I mj.vwv,
: n Hamann - in Groß-Buchwa- ld

: t--r; Infolge eine, Gehirn- -


